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Plettenberg (nRW). Am Montag wurde die Feuer-
wehr gegen 17:46 h zu einem Maschinenbrand in 
einen metallverarbeitenden Betrieb in der Reich-
straße alarmiert. In einer Maschine war flüssiges 
Messing ausgetreten und hatte für eine starke 
Rauchentwicklung sowie einen Brand umliegen-
der Maschinenteile gesorgt. Da das Ausmaß des 
Brandes zunächst nicht konkret einschätzbar war, 
alarmierte die Kreisleitstelle mit dem stichwort 
F2-Entwickelter Brand, woraufhin die Feuer-und 
Rettungswache und die Löschzüge 1 (Stadtmitte 
und Landemert) und 3 (Eiringhausen, Ohle, Sel-
scheid) zur Einsatzstelle ausrückten.

ebenso zur einsatzstelle rückte die löschgruppe 
holthausen aus, da ein fahrzeug der löschgruppe 
eiringhasuen derzeit in der werkstatt steht.

an der einsatzstelle angelangt, wurde ein trupp unter 
atemschutz mit einem C-rohr in die halle vorgeschickt. 
ein weiterer trupp kontrollierte über die drehleiter die 
dachhaut der werkshalle. durch den vorgegangenen 
trupp konnte der Brand der Maschinenteile schnell 
unter kontrolle gebracht werden, so dass um 18:30 h 
„feuer aus“ gemeldet werden konnte.

eine person musste mit Verdacht auf eine rauchgas-
vergiftung durch den rettungsdienst versorgt und ei-
nem krankenhaus zugeführt werden.

während der dauer des einsatzes war die B 236 in 
richtung finnentrop für den Verkehr voll gesperrt.

da zeitweise nahezu alle einheiten der feuerwehr in 
eiringhausen im einsatz war, wurde für die dauer des
einsatzes die löschgruppe oestertal alarmiert, um 
die feuerwache zu besetzen und den grundschutz 
wieder herzustellen.
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Brand in Maschine 
sorgt für Stadtalarm


